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BEVOR DU BEGINNST

Wusstest du, dass du Gott um ein langes, gutes und gesundes Leben 
bitten kannst? Bist du dir bewusst, dass Gott auch heute noch Men-
schen heilt? Und hast du dich jemals gefragt, ob geheilt zu werden 
Gottes Wille für dich ist? Ob du seine Heilungskraft überhaupt in An-
spruch nehmen darfst?

Ich weiß nicht, wie deine Situation gerade aussieht. Vielleicht hat 
man bei dir oder einem Angehörigen eine schwere Krankheit fest-
gestellt und du bist vor lauter Schock, Angst und Hilflosigkeit immer 
noch ganz benommen. Oder vielleicht leidest du an chronischen Be-
schwerden und hast dich damit abgefunden, dass dein Zustand »Got-
tes Wille« sei.

Mein Freund (damit meine ich natürlich immer auch alle Leserin-
nen), wie auch immer die Dinge für dich stehen, gib nicht auf. Nicht 
jetzt. Und auch zu keiner anderen Zeit.

Es spielt keine Rolle, wie düster die Lage aus ärztlicher Sicht ist – 
Gott kann deine Situation immer noch umkehren. Ganz gleich, wel-
chem Riesen du heute gegenüberstehst: Gott ist größer.

Deine äußeren Umstände mögen entmutigend sein, aber weißt du 
was? Du kannst diese Dinge sehen, und das bedeutet, dass sie zeitlich 
sind. Die Bibel sagt uns, »was sichtbar ist, das ist zeitlich; was aber un-
sichtbar ist, das ist ewig« (2Kor 4,18).

Es gibt einen Feind, der das Sichtbare benutzt, um dich in die Falle 
zu locken, damit er dich durch Angst und Entmutigung tyrannisieren 
kann. Aber ich glaube, der Herr hat dafür gesorgt, dass du dieses Buch 
in die Hände bekommst, weil er will, dass du deinen Blick auf ihn ge-
richtet hältst – den unsichtbaren Gott, der ewig ist. Er wird dich nie 
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aufgeben oder verlassen. Du hast einen Gott, der dich so sehr liebt, dass 
er am Kreuz sein eigenes Leben für dich gegeben hat.

Und doch haben die Menschen irgendwie der Lüge geglaubt, dass 
Kranksein manchmal Gottes Wille für uns sei. Es gibt sogar solche, 
die behaupten, Gott benutze Krankheit, um uns zu »züchtigen« oder 
uns eine Lektion zu erteilen. Diese Lügen haben seinem Volk das blu-
terkaufte Recht geraubt, an seiner göttlichen Gesundheit teilzuhaben. 
Und sie haben dazu geführt, dass viele Gläubige die Krankheit in ih-
rem Körper einfach akzeptieren.

Mein Freund, Gott ist nicht der Urheber von gesundheitlichen 
Problemen, Krankheit und Tod, und es war nie seine Absicht, dass 
der Mensch etwas davon erleiden sollte. Die zerstörerische Kraft von 
Krankheit und Tod wurde durch einen einzelnen Akt des Essens frei-
gesetzt, als Adam und Eva vom Baum der Erkenntnis von Gut und 
Böse aßen. Adam sündigte gegen Gott, und der Lohn der Sünde ist der 
Tod (Röm 6,23).

Die gute Nachricht ist, dass unser wunderbarer Erlöser nicht nur 
für unsere Sünden gestorben ist – er hat auch den Preis für die Heilung 
unserer Krankheiten und Leiden mit seinem eigenen Körper bezahlt. 
Und dank dem, was er am Kreuz getan hat, können wir vertrauensvoll 
Heilung und göttliche Gesundheit erwarten. Die Bibel erklärt, dass 
»[uns] durch seine Striemen Heilung geworden [ist]« (Jes 53,5 elb).

Wie können wir die für uns bereitstehende Versorgung mit Heilung 
und Gesundheit in Empfang nehmen? Ich glaube Folgendes: So wie 
Tod und Krankheit durch einen Akt des Essens kamen, hat Gott einen 
anderen Akt des Essens dazu bestimmt, den Fluch der Sünde umzu-
kehren und Leben, Gesundheit und Heilung freizusetzen. Mit anderen 
Worten: Du kannst dich zu Leben und Gesundheit essen.

Wovon ich spreche? Ich spreche vom Abendmahl.
Die Gemeinde Jesu hat die Wahrheiten hinter dem Abendmahl sehr 

vernachlässigt. Viele sehen es nur als Ritual oder Tradition an und ma-
chen nur wenige Male im Jahr oder höchstens einmal im Monat davon 
Gebrauch. Doch infolge dessen, was Gott uns als Gemeinde offenbart 
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hat, feiern wir schon seit Jahren jeden Sonntag das Abendmahl. Seit ich 
vor mehr als zwei Jahrzehnten angefangen habe, das Evangelium der 
Gnade zu predigen – und vor allem, als ich zu lehren begann, dass Gott 
das Abendmahl zum Kanal für Heilung, Gesundheit und Wiederher-
stellung bestimmt hat  –, habe ich Heilungszeugnisse von Menschen 
aus der ganzen Welt erhalten. Ich kann es kaum erwarten, einige davon 
in diesem Buch mit dir zu teilen.

Interessanterweise denken viele Menschen, dass ein langes und ge-
sundes Leben durch die richtige Ernährung und Fitnessübungen zu 
erreichen sei. Versteh mich nicht falsch. Natürlich solltest du dich ver-
nünftig ernähren, Exzesse vermeiden, die deinen Körper schädigen, 
und ein gutes Fitnessprogramm für dich finden. Aber wir dürfen nicht 
unser ganzes Vertrauen auf Ernährungsstrategien, schicke Fitness-Tra-
cker, Trainings-Apps und Superfoods setzen. Danken wir Gott für Er-
nährungswissenschaftler und Fitnesstrainer. Sie führen den gleichen 
Kampf. Doch unser Vertrauen müssen wir in die Erlösung setzen, die 
von Christus erkauft wurde, und nicht in die Schöpfung.

Göttliche Gesundheit und langes Leben können nur von Gott kom-
men. Seine Vorsorge für Leben und Gesundheit wird nicht in Flaschen 
und Dosen verkauft. Sie ist auch nicht in Ernährungsplänen oder Pil-
len zu finden. Sie wurde uns als Geschenk gegeben, kostete aber einen 
astronomisch hohen Preis, den der Sohn Gottes am Kreuz von Golga-
tha mit seinem eigenen Leben bezahlt hat.
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WIE DU DAS ANDACHTSBUCH 
RICHTIG NUTZT

Diese Sammlung von neunzig Tagesandachten enthält Auszüge aus 
meinem Buch Iss dich zu Leben und Gesundheit. Sie sollen dir dabei 
helfen, durch das Abendmahl den vollen Nutzen all dessen zu empfan-
gen, was der Herr am Kreuz für dich erworben hat. Ich möchte, dass du 
ohne den leisesten Zweifel weißt: Gott will, dass du heil und rundum 
gesund bist. Du sollst erfahren, dass es Gottes Herzenswunsch ist, dich 
ein langes, gesundes und erfüllendes Leben genießen zu lassen.

Die Heilkraft des Abendmahls ist in zwölf Abschnitte unterteilt. Je-
der Abschnitt enthüllt glaubensstärkende Wahrheiten aus der Bibel 
über die heilende Kraft des Abendmahls, die dich ganz sicher aufbau-
en werden. Ziel ist es, dass du dir jeden Tag ein wenig Zeit zum Le-
sen und Nachdenken nimmst, um die Umstände in deinem Leben im 
Licht dessen zu betrachten, was du in den jeweiligen Andachten erfah-
ren hast. Fülle dein Herz, dein Denken und deinen Mund mit Gottes 
Zusagen göttlicher Gesundheit.

Die täglichen Andachten wurden so zusammengestellt, dass sie 
dich praktisch anleiten, wie du dich zu Leben und Gesundheit essen 
kannst. Ich habe noch einige andere Elemente hinzugefügt, die dir hel-
fen sollen, die Wahrheiten, die Gott dir vermitteln möchte, in deinem 
Leben anzuwenden. Jede Andacht beinhaltet:

•• Vers(e) des Tages – Eine kraftvolle, glaubensstärkende Bibel-
stelle, die sich auf den Andachtstext bezieht, ihn biblisch un-
termauert und dein Herz in den lebenspendenden Wahrheiten 
über das Abendmahl verankert. Ich ermutige dich, über diese 
täglichen Verse ausgiebig nachzudenken. Du wirst überrascht 
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sein, wie sehr der Heilige Geist Gottes Wort für dich öffnet, um 
dich an seine Liebe zu erinnern, dein Herz zu erfrischen und zu 
stärken sowie Heilung und Leben in deinen Körper fließen zu 
lassen!

•• Andacht des Tages – Jeder dieser Auszüge aus Iss dich zu Leben 
und Gesundheit enthält eine inspirierende Wahrheit des neuen 
Bundes, die dir Gottes Verheißungen von Gesundheit, Wieder-
herstellung und einem langen, erfüllten Leben nahebringt. Au-
ßerdem wird in jeder Lesung ein bestimmter biblischer Aspekt 
des Abendmahls vertieft, was dir helfen wird, das Abendmahl 
mit größerer Offenbarung einzunehmen. Du wirst in den An-
dachten auch persönliche Zeugnisse von Menschen finden, die 
die Wahrheiten, die sie von mir über das Abendmahl gehört 
haben, anwandten und Gottes erstaunliche Heilungskraft er-
fuhren. Stellenweise sind diese Zeugnisse aus Platzgründen ge-
kürzt, können aber in Iss dich zu Leben und Gesundheit in voller 
Länge gelesen werden.

•• Gedanke des Tages – Einfache, kraftvolle Gedanken, die auf 
den täglichen Lesungen und Gottes Wort basieren. Sie helfen 
dir, dich darauf zu konzentrieren, diese Verheißungen von gött-
licher Gesundheit in deinem Leben zu aktivieren. Diese Ge-
danken werden deinen Verstand vor den Einflüssen des Feindes 
schützen, wenn er dich mit Furcht oder Mutlosigkeit attackiert.

•• Gebet des Tages – Ein glaubenserfülltes Gebet, mit dem du 
unserem Herrn Jesus sagen kannst, was du auf dem Herzen 
hast. Jedes dieser Gebete hilft dir, den Glauben an seine Liebe 
und an seine Macht, dich zu heilen, in Worte zu fassen und dem 
Vater dafür zu danken, dass er uns mit seinem Sohn beschenkt 
hat. Zögere nicht, diese Gebete an deine persönliche Situation 
anzupassen und mit deinem liebevollen Erlöser ganz offen zu 
sprechen. Möge der Heilige Geist dir während eurer gemein-
samen Zeit die Augen für dein reiches Erbe in Christus öffnen.
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Von den neunzig Andachten sollte eine pro Tag gelesen werden, 
sodass sie dich etwa drei Monate lang begleiten und häppchenweise 
mit biblisch fundierter Lehre versorgen. Das baut deinen Glauben auf, 
wenn du vom Herrn Heilung erwartest, und gibt dir mehr Stärke und 
Lebensenergie. Ich bete, dass du auf deinem Weg durch die kraftvollen 
Offenbarungen in diesem Buch befähigt wirst, durch das Abendmahl 
Gottes Versorgung mit Heilung und Gesundheit zu empfangen und 
dadurch jeden Tag ein Stück gesünder wirst.

Unser Herr ist gestern, heute und in Ewigkeit derselbe. Ich möch-
te dir unvergängliche Verheißungen aus dem Wort Gottes zeigen, die 
auch dir gelten. Ich werde Geschichten aus der Bibel und von Men-
schen erzählen, die geheilt wurden, obwohl Ärzte ihnen gesagt hatten, 
dass ihre Krankheit unheilbar oder gar tödlich sei. Was Gott für sie 
getan hat, kann er auch für dich tun.

Hast du gerade mit einer schweren Erkrankung zu kämpfen? Oder 
ist jemand aus deiner Familie gesundheitlich herausgefordert? Ich habe 
Zeugnisse von Menschen zusammengestellt, die Heilung erfuhren, 
nachdem sie eine Offenbarung über das vollbrachte Werk Jesu und das 
Abendmahl empfangen hatten. Dies sind persönliche Berichte, die zu 
denen hinzukommen, die bereits in Iss dich zu Leben und Gesundheit 
zu lesen sind. Möge beim Lesen dein Herz ermutigt, deine Hoffnung 
erneuert und dein Glaube gestärkt werden, damit du die Heilung emp-
fängst, die du dir von unserem treuen Herrn Jesus erwartest.

Mein Freund, der Durchbruch zu deiner Heilung ist schon zu dir 
unterwegs, und ich kann es kaum erwarten, dass du jeden einzelnen 
Teil des Segens, den unser Herr Jesus für dich erkauft hat, erhältst und 
genießt. Ich will dir zeigen, wie du dich zu Leben und Gesundheit es-
sen kannst.





ABSCHNITT 1

KOMM AN DEN TISCH

Das Folgende hat der Herr selbst gesagt, und ich gebe es 
euch so weiter, wie ich es empfangen habe: In der Nacht, 
als er verraten wurde, nahm Jesus, der Herr, einen Laib 

Brot, und nachdem er Dank gesagt hatte, brach er ihn und 
sprach: »Das ist mein Leib; euch ist er zugedacht. Tut das 

zur Erinnerung an mich.«
Ebenso nahm er nach dem Abendmahl den Weinkelch und 
sprach: »Dieser Kelch ist der neue Bund zwischen Gott und 
euch, besiegelt durch mein Blut. Wann immer ihr daraus 

trinkt, tut es zur Erinnerung an mich.«
Denn jedes Mal, wenn ihr dieses Brot esst und aus diesem 

Kelch trinkt, verkündet ihr den Tod des Herrn, bis er 
wiederkommt. 

— 1. Korinther 11,23–26 nlb
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TAG  1

ER HEILTE ALLE

Wie Gott Jesus von Nazareth mit Heiligem Geist und Kraft 
gesalbt hat, und wie dieser umherzog und Gutes tat und alle 

heilte, die vom Teufel überwältigt waren; denn Gott war mit ihm.
— Apostelgeschichte 10,39

Würdest du zustimmen, dass abgesehen von dem Geschenk der Er-
rettung – Jesus als unseren Herrn und Erlöser zu empfangen und vor 
dem ewigen Verderben gerettet zu werden  –, Gesundheit der größte 
Segen ist, den wir empfangen können? Du kannst eine wundervolle 
Familie haben, aber wenn du das Bett hüten musst und das Zusam-
mensein mit ihnen nicht genießen kannst, ist es einfach nur traurig. 
Finanziell magst du dir vielleicht die neueste medizinische Behand-
lung oder die besten Chirurgen leisten können, aber kein Geld der Welt 
kann dir Gesundheit erkaufen.

Ich glaube fest daran, dass unser Herr Jesus, der umherzog und 
alle heilte, die durch Krankheit und Leiden gebunden waren, genau-
so möchte, dass du geheilt, gesund und voller Leben bist. Ich glaube 
auch, dass der Herr mir den Auftrag gegeben hat, über die gesund-
heitsfördernde, lebenspendende und heilende Kraft des Abendmahls 
zu lehren, und ich kann es kaum erwarten, dir mehr davon zu erzäh-
len. Dies ist keine neue Offenbarung oder eine vorübergehende Mode
erscheinung. Ich predige, lehre und praktiziere diese Einsichten, die 
der Herr mir gibt, seit nunmehr fast zwei Jahrzehnten. Jeden Sonn-
tag, bei jedem Gottesdienst, auch bei unseren Kindergottesdiensten, 
nehmen wir gemeinsam als Gemeinde das Abendmahl. Ich bin von 
dessen Wirksamkeit völlig überzeugt und mache deshalb selbst täglich 
davon Gebrauch. Ich kann dir gar nicht sagen, wie sehr die Freiheit, 
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das Abendmahl einfach empfangen zu dürfen, mich und meine Fami-
lie gesegnet hat.

Ich habe in den letzten zwanzig Jahren viele Botschaften über das 
Abendmahl gepredigt. Aber am 7. April 2002 habe ich eine Predigt 
mit dem Titel »Gesund und heil durch das Abendmahl« gehalten, die 
ich als Meilenstein zu diesem Thema ansehe. Die an diesem Tag ent-
hüllten Wahrheiten führten zur Heilung und Veränderung unzähli-
ger Leben auf der ganzen Welt und lösten eine Flut von Offenbarun-
gen aus, deren Auswirkungen bis heute bei vielen Menschen anhalten. 
Mein Freund, ich will nicht, dass dir diese Botschaft entgeht! Deshalb 
möchte ich dir die damalige Predigt schenken. Sie steht dir unter dem 
Link JosephPrince.com/eat zur Verfügung. Ich glaube, dass es eine 
Nachricht ist, die der Herr mir vor vielen Jahren für dich aufs Herz 
gelegt hat. Es war schon damals eine kraftvolle Botschaft, aber sie war 
noch nie so wichtig wie jetzt.

Ich bete, dass dein Leben revolutioniert wird, wenn der Herr dir sei-
ne Wahrheiten offenbart. Welche Krankheit oder Schmerzen du auch 
hast, möge deine Heilung heute beginnen.

GEDANKE DES TAGES

Zweifle nie daran, dass unser Herr Jesus dich seinen Segen der 
Gesundheit genießen lassen will. Als Jesus auf der Erde lebte, 
ging er nicht ständig auf dem Wasser oder stillte dauernd Stür-
me, aber die ganze Zeit über heilte er. In jedem Dorf, das er be-
trat, überall, wohin er ging, zog er umher und tat Gutes und heil-
te alle, die vom Teufel bedrängt waren. Das Gleiche wird er auch 
für dich tun.
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GEBET DES TAGES

Vater, ich danke dir, dass du mich eingeladen hast, zu dir zu 
kommen, damit du mir die lebenspendende, heilende Kraft des 
Abendmahls offenbaren kannst. Öffne die Augen meines Her-
zens, sodass ich Jesus sehen kann, der umherzog, Gutes tat und 
alle heilte, die in Not waren. Ich glaube, je mehr ich über seine 
Liebe erfahre und darüber, wie ich durch das Abendmahl an sei-
nem vollbrachten Werk teilhaben kann, desto mehr werde ich 
deine Heilungskraft erleben. Amen.
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TAG  2

VOLLKOMMENHEIT IST 
NICHT ERFORDERLICH

Denn er hat den, der von keiner Sünde wusste, für uns zur Sünde 
gemacht, damit wir in ihm [zur] Gerechtigkeit Gottes würden. 

— Epheser 5,21

Als junger Christ wurde ich Opfer einer fehlerhaften, gesetzlichen 
Lehre, die auf einer Fehlinterpretation der Lehre des Apostels Paulus 
über das Abendmahl in 1. Korinther 11,27–30 basierte:

Wer also unwürdig dieses Brot isst oder den Kelch des Herrn 
trinkt, der ist schuldig am Leib und Blut des Herrn. Der Mensch 
prüfe aber sich selbst, und so soll er von dem Brot essen und aus 
dem Kelch trinken; denn wer unwürdig isst und trinkt, der isst 
und trinkt sich selbst ein Gericht, weil er den Leib des Herrn 
nicht unterscheidet. Deshalb sind unter euch viele Schwache und 
Kranke, und eine beträchtliche Zahl sind entschlafen.

Ich wurde davor gewarnt, so wie vielleicht auch du, an der Abend-
mahlfeier teilzunehmen, falls es irgendwelche Sünden in meinem Le-
ben gebe, einschließlich solcher, von denen ich nicht wusste oder die 
ich vergessen hatte zu bekennen. Ich sei dadurch unwürdig und bringe 
Gericht und Krankheit über mich, und ich könne sogar vorzeitig ster-
ben! Aber wie konnte ich jemals wissen, ob ich »würdig« genug war? 
Ich lebte nicht in Sünde oder etwas Ähnlichem, aber ich wusste, dass 
für Gott Sünde Sünde ist, und wenn jemand auch nur in einem Bereich 
versagt, gilt er als schuldig an allem (Jak 2,10). Infolgedessen hatte ich 
eine solche Angst vor dem Abendmahl, dass ich viele Jahre lang nicht 
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daran teilnahm. Ich war schließlich kein Dummkopf. Warum sollte 
ich ein Risiko eingehen?

Mir wurde mein Erbe geraubt, weil durch wohlmeinendes, aber fal-
sches Predigen ein unsichtbarer Zaun um etwas gezogen wurde, das 
als Quelle der Gesundheit und Heilung und als Segen für das Volk Got-
tes gedacht war. Der Zaun wurde errichtet, als es hieß: »Komm nicht 
näher, es sei denn, du bist würdig.«

Ich will nicht, dass du so beraubt wirst wie ich.
Folgendes sagt das Wort Gottes darüber: Das Blut Jesu ist bereits 

für uns vergossen worden, und als Gläubige sind wir die Gerechtig-
keit Gottes in Christus (2Kor 5,21). Wir sind vollkommen gerecht und 
würdig, nicht weil wir makellos wären, sondern weil er makellos ist. 
Er hat den vollen Preis für die Vergebung unserer Sünden bezahlt, und 
nur das macht uns würdig. Sein Opfer am Kreuz hat uns voll dazu be-
rechtigt, von ihm Heilung und Sieg über die Sünde und jede Art von 
Gebundenheit zu empfangen, die uns unsere Gesundheit und unser 
Leben rauben will.

GEDANKE DES TAGES

Obwohl Sünde zerstörerisch wirkt und wir sie definitiv ableh-
nen sollten, müssen wir dennoch nicht perfekt sein, um zum 
Tisch des Herrn zu kommen. Wenn das die Voraussetzung wäre, 
könnte niemand am Abendmahl teilnehmen! Danken wir Gott, 
dass wir auch dann, wenn wir versagen, »die Erlösung durch sein 
Blut, die Vergebung der Übertretungen nach dem Reichtum sei-
ner Gnade« haben (Eph 1,7).
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GEBET DES TAGES

Herr Jesus, ich danke dir, dass ich in dir die Gerechtigkeit Gottes 
bin. Danke, dass mir aufgrund der Gerechtigkeit, die du mir ge-
schenkt hast, vollkommen vergeben ist und jede Sünde beglichen 
wurde. Du hast mich würdig gemacht, am Abendmahl teilzu-
nehmen, und ich werde furchtlos und mit frohem Herzen kom-
men und Heilung, Leben und alles, was du sonst noch für mich 
hast, empfangen. Amen.
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TAG  3

LASS DICH NICHT 
BERAUBEN

Lasst euch nicht durch irgendwelche Gedankengebäude und 
hochtrabenden Unsinn verwirren, die nicht von Christus 
kommen! Sie beruhen nur auf menschlichem Denken und 

entspringen den Grundelementen dieser Welt. 
— Kolosser 2,8 nlb

Ich hoffe, die gestrige Andacht hat dir deutlich gezeigt, dass der Apos-
tel Paulus nicht sagte, dass diejenigen, die unwürdig sind, nicht am 
Abendmahl teilnehmen können. Sieh genau hin. Paulus sprach über 
die Art und Weise, wie jemand am Abendmahl teilnimmt. Der Apostel 
schrieb an die Gemeinde in Korinth, die das Abendmahl respektlos be-
handelte. Die Leute dort aßen, um ihren Hunger zu stillen, ohne dabei 
an andere zu denken, und sie betranken sich sogar (1Kor 11,20–22 nlb).

Es ist ganz klar zu sehen, dass Paulus sie zurechtwies, weil sie das 
Abendmahl wie jede andere Mahlzeit behandelten, anstatt es in einer 
Weise zu feiern, die würdigte, was unser Herr Jesus damit beabsichtigt 
hatte. Sie sahen das Abendmahl als etwas Gewöhnliches, anstatt es als 
heilig und außergewöhnlich zu betrachten.

Was bedeutet das für uns heute? Auch wir nehmen auf unwürdige 
Weise am Abendmahl teil, wenn wir es der korinthischen Gemeinde 
gleichtun und die Elemente des Abendmahls (Brot und Wein) als ge-
wöhnlich, unbedeutend und wirkungslos betrachten. Es bedeutet, dass 
wir die Elemente des Abendmahls als etwas Natürliches und Gewöhn-
liches behandeln. Wir sehen nur ein Stück Brot und etwas Saft oder 
Wein und verkennen, welch eine mächtige, heilige Kraft wir da in un-
seren Händen halten dürfen. Wir missachten diese Elemente und sind 
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wie die Kinder Israels, die sich so sehr an das Manna gewöhnt hat-
ten, mit dem Gott sie in seiner Gnade versorgte, dass sie das Brot vom 
Himmel als wertlos ansahen (4Mo  21,5). Gedankenlos essen wir das 
Brot und trinken den Wein oder Traubensaft, ohne die Bedeutung und 
Kraft zu schätzen, die in beidem enthalten ist.

Vielleicht hast du nie wirklich verstanden, warum Christen das 
Abendmahl feiern, und du hast nur teilgenommen, weil es dir so ge-
sagt wurde. Es ist für dich ein leeres Ritual, das deine Kirche einmal 
im Monat oder nur zu besonderen Anlässen wie dem Karfreitag orga-
nisiert. Vielleicht nimmst du abergläubisch daran teil – du probierst 
es aus, nur weil du Heilungszeugnisse von anderen gehört hast, und 
du hoffst, dass es seine »Magie« auch für dich entfalten kann. Oder 
vielleicht siehst du es als einen netten Brauch oder eine althergebrachte 
Tradition an, die die Christen einfach an die Wurzeln ihres Glaubens 
erinnert.

Falls du dich darin wiedererkennst, darf ich dir sagen, dass auch 
du beraubt wurdest? Die gute Nachricht ist, dass Gott dir durch dieses 
Buch seine Hand reicht, um dir ein klares Verständnis davon zu ver-
mitteln, worum es beim Abendmahl tatsächlich geht. Ich bete, dass im 
Laufe dieser neunzig Tage beim Lesen deine Augen geöffnet werden 
und dein Körper die heilende Kraft des Abendmahls in vollem Um-
fang empfängt!

GEDANKE DES TAGES

In der Bibel steht, dass Gottes Volk »aus Mangel an Erkenntnis« 
zugrunde geht (Hos 4,6). Dein Mangel an Erkenntnis darüber, 
worum es beim Abendmahl wirklich geht, richtet dich zugrun-
de, und du weißt es nicht einmal! Es ist Zeit, zurückzuholen, was 
der Feind gestohlen hat.
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GEBET DES TAGES

Vater Gott, danke, dass du mir gezeigt hast, dass die Elemente 
des Abendmahls nicht gewöhnlich, unbedeutend und wirkungs-
los sind, sondern dass sie die Heilung bewirken können, die ich 
erfahren soll. Ich danke dir für dein Wort, das mein Denken in 
Bezug auf deine ewigen Wahrheiten über das Abendmahl erneu-
ert. Ich erkläre, dass ich mich nicht dieser Kraft berauben lasse. 
Amen.
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TAG  4

DER WAHRE JUNGBRUNNEN

Am ersten Tag der Woche aber, als die Jünger 
versammelt waren, um das Brot zu brechen … 

— Apostelgeschichte 20,7

Ich sage dir, warum ich das Abendmahl für wirksamer halte als alle 
Medikamente, medizinischen Maßnahmen, Antibiotika und jede Che-
motherapie, die zur Heilung des Körpers eingesetzt werden. Warum 
ich glaube, dass das Abendmahl der sprichwörtliche »Jungbrunnen« 
ist, nach dem die Menschheit seit Generationen sucht, und warum ich 
überzeugt bin, dass jedes Mal, wenn wir es nehmen, unsere Jugend er-
neuert wird wie bei einem Adler (Ps 103,5).

Die Erde steht unter dem göttlichen Gericht, seit Adam gesündigt 
hat. Altern, Krankheit und Tod sind Teil dieses göttlichen Urteils. Die 
Realität ist, dass wir in einer gefallenen Welt leben und dass die Kon-
sequenzen des göttlichen Urteils sich auf unsere sterblichen Körper 
auswirken. Aber Gott wollte nie, dass seine Kinder etwas davon er-
leiden. Deshalb hat er seinen Sohn gesandt, um unsere Sünden und 
Krankheiten am Kreuz zu tragen. Und aus demselben Grund hat er das 
Abendmahl als Möglichkeit zur Verfügung gestellt, um dem göttlichen 
Gericht zu entkommen, das auf dieser Welt liegt, und um dessen Aus-
wirkungen aufzuheben. Das Abendmahl ist ein übernatürlicher Ka-
nal, durch den Jesu Heilung und Gesundheit in unseren Körper flie-
ßen können. Während die Welt immer schwächer und kränker wird, 
werden wir immer stärker und gesünder, wenn wir im Glauben das 
Abendmahl nehmen – davon bin ich fest überzeugt!

Die Kirche zur Zeit der Apostel verstand sehr genau, wie kraftvoll 
das Abendmahl ist. Deshalb hat man das Brot, wie die Bibel uns sagt, 
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»in den Häusern« gebrochen (Apg 2,46). Wenn sie sich sonntags tra-
fen, waren nicht Predigt und Lehre der Hauptgrund dafür – die Jünger 
kamen zusammen, um das Brot zu brechen (Apg 20,7). Zwar war der 
Apostel Paulus an jenem Wochenende als Gastredner anwesend, doch 
in erster Linie hatten sie sich versammelt, um das Brot zu brechen.

Wenn den Menschen heute nur das Ausmaß der Kraft bewusst 
wäre, die im Abendmahl enthalten ist, wären sie wie die Kirche der 
damaligen Zeit. Sie würden das Abendmahl so oft wie möglich neh-
men und dadurch so viele der Wohltaten Gottes in Anspruch nehmen 
wie nur möglich. Wir wurden beraubt, Leute! Es ist Zeit, aufzuwachen!

GEDANKE DES TAGES

Wir sollten das Abendmahl immer in würdiger Weise nehmen, 
mit einer Offenbarung über Jesu vollbrachtes Werk. Wenn wir 
das Brot essen, sollten wir uns immer bewusst sein, dass wir da-
mit an Jesu Körper teilhaben, der gebrochen bzw. zerschlagen 
wurde, damit unser Körper heil sein kann (1Kor 11,24; Jes 53,5). 
Und wenn wir den Wein oder Saft trinken, sollte uns bewusst 
sein, dass wir sein Blut empfangen, das zur Versöhnung und 
zur Vergebung all unserer Sünden vergossen wurde (Mt 26,28; 
Kol 2,13).

GEBET DES TAGES

Himmlischer Vater, hilf mir, wie die Kirche zur Zeit der Apostel 
zu sein, und zu verstehen, welch mächtige Wirkkraft das Abend-
mahl hat. Hilf mir, wann immer ich es nehme, das Brot als den 
Leib Jesu zu sehen, der um meiner Heilung willen gebrochen 
wurde, und den Kelch als sein Blut, das für die Vergebung aller 
meiner Sünden vergossen wurde. Ich setze meinen Glauben frei, 
um all seine Segnungen und Wohltaten zu empfangen. Amen.
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TAG  5

EIN ÜBERAUS 
BEWÄHRTER HELFER

Gott ist unsere Zuflucht und Stärke, ein bewährter 
Helfer in Zeiten der Not.

— Psalm 46,2 hfa

Wenn Gott will, dass wir gesund sind, und der Körper Jesu um unse-
retwillen zerschlagen wurde, warum gibt es dann Christen, die krank 
sind? Ich persönlich kenne Gläubige, und du sicherlich auch, die gegen 
schwere Krankheiten ankämpfen. Vielleicht bist du ja selbst gerade von 
einer gesundheitlichen Krise betroffen oder hast einen Angehörigen, 
der schwer erkrankt ist.

Wenn du gegen eine Krankheit kämpfst, musst du unbedingt wis-
sen, dass es in Ordnung ist, wenn du Zweifel und Fragen hast. Der Herr 
versteht die Verwirrung und den Schmerz, die du empfindest, und er 
will dich wissen lassen, dass er in all dem bei dir ist. Ich weiß, dass es 
schwer sein kann, ihm zu vertrauen, wenn man gewissermaßen durchs 
Feuer geht. Aber vertraue ihm weiterhin, mein Freund. Er ist jetzt, in 
diesem Moment, dein überaus bewährter Helfer (Ps 46,2). Halte deine 
Augen auf ihn gerichtet. Er ist treu, und er wird dich nie aufgeben oder 
verlassen (5Mo 31,6).

In Daniel  3 steht die Geschichte von drei Freunden (Schadrach, 
Meschach und Abed-Nego), die gefesselt in einen Feuerofen geworfen 
wurden, als sie sich nicht vor König Nebukadnezars goldenem Stand-
bild niederwerfen wollten und sich weigerten, es anzubeten. Der Ofen 
war so glühend heiß, dass die Männer, von denen die drei dort hinein-
geworfen wurden, durch die Hitze umkamen. Doch der König sah die 
drei Freunde mitten im Feuer umhergehen, und er entdeckte bei ihnen 
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einen vierten Mann, der »wie der Sohn Gottes« war (V. 25). Fassungs-
los rief der König sie heraus, und er und alle seine Bediensteten sahen, 
dass das Feuer keine Macht über sie hatte. Kein einziges Haar an ihnen 
war versengt, ihre Kleidung wies keinerlei Brandflecken oder andere 
Beschädigungen auf und sie rochen noch nicht einmal nach Rauch. 
Warum? Weil der Herr bei ihnen war, sie beschützte und schließlich 
befreite. Infolgedessen erkannte der König an, dass es keinen anderen 
Gott gab, der ein so mächtiger Retter war wie ihr Gott, und die drei 
Freunde wurden nicht nur freigelassen, sondern auch befördert.

GEDANKE DES TAGES

Wenn du in widrige Umstände gerätst, wird er dich daraus be-
freien. So wie er bei Daniels drei Freunden im Feuer war, ist er 
auch bei dir. Ich bete im Namen Jesu, dass du aus dieser Bedräng-
nis sehr viel stärker hervorgehen wirst, als du es vorher warst. Ich 
erkläre, dass diese Krankheit keine Macht über dich haben soll 
und dass der Herr dich so vollständig davon befreien wird, dass 
du aus dem Ganzen ohne einen Hauch von Brandgeruch heraus-
kommen wirst!

GEBET DES TAGES

Herr Jesus, es gibt wirklich keinen anderen Gott, der so wie du 
rettet und befreit. Danke, dass du mir zeigst, dass ich mich auch 
dann nicht zu fürchten brauche, wenn ich in der heißen Glut der 
Bedrängnis stehe, denn du bist bei mir und wirst mit mir durchs 
Feuer gehen und mich beschützen. Ich glaube, dass mir nichts 
etwas anhaben kann und dass du mich gerade jetzt von meinen 
körperlichen Beschwerden befreist. Ich danke dir, Herr. Amen.
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TAG  6

VERGEBEN UND GEHEILT

Lobe den Herrn, meine Seele,  
und vergiss all das Gute nicht, das er für dich tut. 

Er vergibt dir alle deine Sünden und heilt alle deine Krankheiten. 
— Psalm 103,2–3 nlb

Der Apostel Paulus weist uns interessanterweise auf den Grund hin, 
warum viele Christen schwach und krank sind und sogar vorzeitig ster-
ben. Ich sage nicht, dass die Krankheit eines jeden Gläubigen darauf 
zurückzuführen ist, aber Gottes Wort hebt diesen Grund hervor. Das 
ist eine gute Nachricht, denn es bedeutet, dass wir diesen Grund, so-
bald wir ihn kennen, vermeiden können. »Denn wer unwürdig isst und 
trinkt, der isst und trinkt sich selbst ein Gericht, weil er den Leib des 
Herrn nicht unterscheidet. Deshalb sind unter euch viele Schwache und 
Kranke, und eine beträchtliche Zahl sind entschlafen« (1Kor 11,29–30).

Der von Paulus hervorgehobene »Grund« ist »den Leib des Herrn 
nicht zu unterscheiden«. Das Wort »unterscheiden« ist die Übersetzung 
des griechischen Wortes diakrino, das »einen Unterschied machen« be-
deutet.1 Es gibt Leute, die erkennen, dass Jesu Blut zur Vergebung unse-
rer Sünden vergossen wurde. Sie erkennen jedoch nicht, dass sein Kör-
per deshalb zerschlagen wurde, damit unser Körper gesund sein kann. 
Es gibt aber auch diejenigen, die ohne Unterschied beides in einen Topf 
werfen und sowohl das Brot als auch den Wein als Zeichen der Sünden-
vergebung sehen. Derselbe Jesus, der die Vergebung aller unserer Sün-
den erkauft hat, hat auch alle unsere Krankheiten weggenommen. Hier 
keinen Unterschied zu machen und nicht zu erkennen, dass der Körper 
des Herrn zerschlagen wurde, damit unsere Krankheiten geheilt wer-
den könnten, führt dazu, dass viele krank und schwach sind.
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Wenn viele krank und schwach sind, weil sie den Körper des Herrn 
nicht richtig erkannt haben, dann ist davon auszugehen, dass auch das 
Gegenteil stimmt: Wer erkennt, dass Jesu Körper um unserer Gesund-
heit willen zerschlagen wurde, wird gesund und stark sein und ein lan-
ges, gutes Leben führen! Im Abendmahl steckt eine solch enorme Heil-
kraft, aber sehr vielen Menschen wurde dieses Geschenk geraubt, weil 
sie entweder nichts davon wissen oder weil ihnen etwas Falsches darüber 
beigebracht wurde, zu welchem Zweck Gott das Abendmahl bestimmt 
hat. Ich glaube, dass du ein immer größeres Maß an Heilung und göttli-
chem Leben erhalten wirst, je mehr deine Offenbarung darüber wächst, 
dass sein Körper zerbrochen wurde, damit deiner heil sein kann!

GEDANKE DES TAGES

Jedes Mal, wenn wir am Körper des Herrn teilhaben, nehmen wir 
Gesundheit, Vitalität, Kraft und langes Leben in uns auf. Falls in 
unserem Körper Krankheit vorhanden ist, wird die Krankheit 
auf übernatürliche Weise vertrieben. Bei Altersschwäche und 
Gebrechlichkeit wird der Verfall rückgängig gemacht. Und wenn 
Schmerzen vorhanden sind, werden diese beseitigt. Die Resultate 
sind vielleicht nicht spektakulär und sofort sichtbar, aber sie sind 
gewiss und werden ganz sicher kommen. Und ich bete, dass du 
diese Erfahrung am eigenen Leib machen wirst.

GEBET DES TAGES

Herr Jesus, ich danke dir, dass du mir gezeigt hast, wie ich deinen 
Leib richtig unterscheiden kann, wenn ich das Abendmahl nehme. 
Danke, dass du mich so sehr liebst, dass du deinen Körper hast 
zerschlagen lassen, damit meiner heil sein kann. Du hast gelitten, 
damit ich die Symptome und Schmerzen in meinem Körper nicht 
ertragen muss. Ich glaube, dass du gerade jetzt die Krankheit ver-
treibst und alle meine Schmerzen beseitigst. Ich vertraue darauf, 
dass ich durch das Abendmahl immer mehr von deiner Gesund-
heit, Vitalität, Kraft und deinem langen Leben empfange. Amen.
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TAG  7

KOMM FURCHTLOS 
AN DEN TISCH

»Bei Gott sind alle Dinge möglich.« 
— Matthäus 19,26

Vor einigen Jahren fanden Ärzte im Hals meines Onkels einen riesi-
gen Tumor. Eine Biopsie zeigte, dass es Krebs war. Er wurde dann zu 
einem weiteren, detaillierteren Scan geschickt und der Pathologe sagte 
ihm, dass sich der Krebs aggressiv in seinem ganzen Hals und hinter 
seiner Zunge ausgebreitet habe. Mein Onkel erzählte mir, dass er in 
dem Moment, als er hörte, was der Pathologe ihm sagte, die Hoffnung 
auf ein Überleben aufgab. Aber vor seiner Operation, bei der dieser 
Tumor entfernt werden sollte, besuchten ihn seine Töchter und sagten 
zu ihm: »Lass uns gemeinsam das Abendmahl nehmen, Papa. Lass uns 
beten und Gott glauben.«

Er erzählte später, dass er, als sie das Abendmahl nahmen, zum ers-
ten Mal Hoffnung in seinem Herzen aufsteigen spürte. Er nahm das 
Abendmahl und glaubte, dass Jesus sein Heiler war, und vertraute da-
rauf, dass der Körper Jesu in seinem eigenen Körper etwas bewirken 
würde – direkt dort auf der Krankenstation. Nachdem der Tumor ent-
fernt worden war, fand man bei der Gewebeuntersuchung erstaunli-
cherweise keine Spur von Krebs, obwohl mehrere Scans vor der Opera-
tion bestätigt hatten, dass das Gewächs krebsartig und höchst aggres-
siv war. Irgendwie hatte der Herr den Krebs auf übernatürliche Weise 
verschwinden lassen, und ich glaube, es geschah, als mein Onkel und 
seine Familie das Abendmahl nahmen.

Deshalb, wenn deine Ärzte dir eine negative Prognose gestellt ha-
ben, hab keine Angst und verzweifle nicht. Lebe nicht so, als hättest 
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du keinen Retter. Wir wissen vielleicht nicht, wie unsere Heilung zu-
stande kommen soll, aber lass uns auf das vollbrachte Werk Jesu ver-
trauen. Er hat dafür bezahlt, dass du gesund sein kannst. Und er hat es 
dir leicht gemacht, nicht nur seine Liebe und Vergebung, sondern auch 
seine Heilungskraft zu empfangen.

Ich bete, dass dieser Abschnitt dazu beigetragen hat, einige deiner 
Fragen über das Abendmahl zu beantworten, und dass du nun schon 
gespannt darauf wartest, die Segnungen des Abendmahls reichlich zu 
empfangen. Ich möchte dich an den Tisch des Herrn einladen. Der 
Tisch wurde nicht von menschlichen Händen gedeckt, die zaudern 
und versagen können, sondern von dem Einen, der vollkommen ist 
und dessen Hände für dich ans Kreuz genagelt wurden. lädt dich ein, 
an seinem für dich zerschlagenen Körper und seinem für dich vergos-
senen Blut teilzuhaben. Komm furchtlos an den Tisch und nimm alles 
im Glauben an und empfange deine Heilung.

GEDANKE DES TAGES

Wenn du Jesus als deinen Herrn und Retter empfangen hast, bist 
du durch das Blut des Lammes würdig gemacht worden. Du wur-
dest von all deinen Sünden reingewaschen. Erlaube dem Feind 
nicht, dich noch länger zu berauben. Nimm das Abendmahl mit 
Danksagung und sei dir bewusst, dass du mit jeder Einnahme-
gesünder und stärker wirst!

GEBET DES TAGES

Vater, ich danke dir, dass mit dir an meiner Seite alle Dinge mög-
lich sind. Ich danke dir, dass dein Sohn, der Vollkommene, des-
sen Hände für mich ans Kreuz genagelt wurden, den Tisch für 
mich gedeckt hat. Ich werde ohne Scheu an den Tisch kommen, 
im Glauben das Abendmahl nehmen und meine Heilung emp-
fangen. Amen.


